
 Als Michael Spindelegger mit der Forderung nach 
einer Wiedereinführung der Zweckbindung der 
Wohnbauförderung an die Öffentlichkeit ging, über-
raschte er damit nicht nur den Koalitionspartner, 
sondern offensichtlich auch Teile der eigenen Partei. 
Dabei ist es gerade in der ÖVP nicht ratsam, an den 

mächtigen Landesfürsten vorbei Pläne zu schmieden. Das 
musste auch der ÖVP-Obmann zur Kenntnis nehmen und 
nach einigen Tagen der stillen Einkehr das Wording dahin-
gehend abändern, dass man das Thema Zweckbindung 
beim nächsten Finanzausgleich mit den Ländern verhan-
deln solle. Wie auch immer, es ist Michael Spindelegger 
unbestritten gelungen, das Thema Zweckbindung aus der 
einschlägigen Fachdiskussion in die breite Öffentlichkeit zu 
bringen. Ob das für die Sache gut oder schlecht ist, werden 
die nächsten Monate zeigen. Zwar wird es sich keine Partei 
mehr leisten können, die Themen Wohnen, Wohnbau und 
Wohnbauförderung zu ignorieren, es besteht aber die Ge-
fahr, dass die Sachpolitik im parteipolitischen Hickhack auf 
der Strecke bleibt. Auch die Initiative Umwelt+Bauen warnt, 
den sozialen Wohnbau zum Wahlkampfthema zu machen. 
Zu groß seien die Wohn-Engpässe in ganz Österreich. 
Deshalb fordert man die Landeshauptleute auf, schon jetzt 
einer Zweckbindung der rund 900 Millionen Euro Beitrags-
einnahmen aus Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträgen 
und der 700 Millionen Euro Rückflüsse aus den Landes-
wohnbauförderungsdarlehen zuzustimmen. Zudem sollen 
im Zuge der Finanzausgleichsverhandlungen 2014 weitere 
Bundesmittel in der Höhe von mindestens 1,2 Milliarden 
Euro zweckgebunden und indexangepasst für den sozialen 
Wohnbau eingesetzt werden. Man darf gespannt sein. 
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Master Class ETICS: EUMEPS, der europäischen Dachverband der Styro-
por-Hersteller, lud am 18. und 19. März 2013 Mitglieder, Planer, Architekten, Immobilienentwickler 
und Anwender zu einer international besetzten Fachveranstaltung nach Wien, um über die 
aktuellsten Entwicklungen im Bereich der Wärmedämmverbundsysteme (WDVS) mit EPS zu in-
formieren und zu diskutieren. Die ausführliche Nachberichterstattung lesen Sie auf www.report.at
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